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Art. 81°3

I Mit Freiheitsstrafe bis zu 18 Monaten oder Geldstrafe wird bestraft,
wer 1n der Absicht, den Militdrdienst zu verweigern:

d.

b.

oo

(e)

nicht am Orientierungstag oder an der Rekrutierung teilnimmit;

eme Militirdienstleistung, zu der er aufgeboten ist, nicht an-
tritt:

seine Truppe oder Dienststelle ohne Erlaubnis verlésst;
nach emer rechtmaissigen Abwesenheit nicht zuriickkehrt; oder

nach Antritt der Militdrdienstleistung emem an 1thn gerichteten
Befehl in Dienstsachen nicht gehorcht. >4

6 Artikel 84 bleibt vorbehalten.
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Art. 84102

I Mit Busse wird bestraft. wer em Delikt nach den Artikeln 81-83
begeht. wenn er:

a. zum Zivildienst zugelassen wird.:
b. dem waifenlosen Dienst zugewiesen wird;

c. dienstuntauglich erklirt wird und die Dienstuntauglichkeit be-
reits 1m Zeitpunkt der Tat bestanden hat.

2 In leichten Fillen erfolgt disziplinarische Bestrafung.

3 Straflos bleibt. wer mm Zeitpunkt der Tat nicht emriickungstihig
gewesen 1st.

Flachsmann Militarstrafrecht 5



§ 10 Echte Unterlassungsdelikte

1. Die Tatbestandsmissigkeit des vorsitzlichen echten Unterlassungsdeliktes!

1.1 Erste Konstellation: Unbotmassigkeitsdelikte?

Objektiver Tatbestand Subjektiver Tatbestand®

Handlungspflicht* des Tiiters.
______________________________________________________ @ Wissen, dass mindestens moglicherweise eine

Tath J S ; tatbestandsmidssige Situation vorliegt.
atbestandsmadssige Situation”,

Nichtvornahme der gebotenen Handlung trotz &« Willentliches Nichthandeln im Wissen um die
Tatmacht®. eigene Tatmacht.
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2.2.1  Nichtantreten einer Militardienstleistung (Art. 81 Abs. 1 lit. b MSiG)

Der Tater wird zum Zivildienst bzw. zum wafen- Die objektiven Privilegierungsbedingungen brauchen
losen Dienst zugelassen vom Vorsalz nicht erfasst zu werden.

oder war im Tatzeifpunkt dienstuntauglich.

Objektiver Tatbestand Subjektiver Tatbestand
Der Tiiter ist militiirdienstpflichtig?. Wissen um die eigene Militirdienstpflicht’.
Er wird zu einer Militirdienstleistung auf- « Wissex, mindestens "ﬁgiﬁm ufgeboten
gebotent. zu sein.

Wille bzw. Inkaufnahme, dennoch die Militar-
dienstleistung nicht anzutreten.
Wissen, dass dies objektiv maglich ware.

0

Absicht, den Militardienst zu verweigern.”
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Der Tiiter tritt die Militirdienstleistung nicht an®, «
obwohl ihm dies objektiv moglich® wire.




2.2.1 Nichtantreten einer Militdrdienstleistung (Art. 81 Abs. 1 lit. b MStG)

Objektiver Tatbestand

Der Titer ist militdrdienstpflichtig’.

Er wird zu einer Militidrdienstleistung auf-
geboten’,

subiektiver Tath ;

Wissen um die eigene Militardienstpflicht’.
Wissen, mindestens moglicherweise aufgeboten

ZU sein.

Der Tiiter tritt die Militirdienstleistung nicht an®,
obwohl ihm dies objektiv moglich® wiire.

Wille bzw. Inkaufnahme, dennoch die Militar-
dienstleistung nich! anzulreten.
Wissen, dass dies objektiv moglich wire.
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Struktur des echten Unterlassungsdeliktes

Handlungspflicht

Tatbestandsmassige Situation

Wissen um Handlungspflicht
und die tatbestandsmassige
Situation

Nichtvornahme der gebotenen
Handlung
trotz Tatmacht

Willentliches Nichthandeln im
Wissen um die eigene
Tatmacht
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Absicht
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Militärdienstpflicht.ppt

- (@ Zweiter Titel: Militardienstpflicht?

- @ 1. Kapitel: Allgemeine Bestimmungen
- [ Art. 2'Grundsatz
T Jeder Schweizer ist militardienstpflichtig.

2 Der Schutzdienst, der zivile Ersatzdienst und die Ersatzabgabepflicht
werden in besonderen Bundesgesetzen geregelt.

- (# Art. 3 Militardienst der Schweizerin

T Die Schweizerin kann sich freiwillig zum Militdrdienst anmelden.

2 Wird ihre Anmeldung angenommen, so wird sie stellungspflichtig. Wird sie
an der Rekrutierung fur militdrdiensttauglich erklart und ist sie bereit, die ihr
dort zugeteilte militarische Funktion zu iUbernehmen, so wird sie
militardienstpflichtig.’

3 Sie hat die gleichen Rechte und Pflichten wie die militdrdienstpflichtigen
Schweizer. Der Bundesrat kann Ausnahmen vorsehen, insbesondere in Bezug
auf die Entlassung aus der Militardienstpflicht, die Dauer der Dienste, die
Verwendung und die Beférderung.

510.10

Bundesgesetz liber die Armee und die
Militarverwaltung

(Militargesetz, MG)

vom 3. Februar 1995 (Stand am 1. Juni 2020)



512.21

Verordnung

- (™ Art. 15 Diensttauglichkeit Uber die Militérdienstpflicht
(VMDP)

{Art- 10 AbS- 1 BSt b MG) vom 22. November 2017 (Stand am 1. Januar 2021)

" Far alle Rekrutierungsfunktionen der Armee oder des Zivilschutzes
bestehen Anforderungsprofile.

2 Fir Manner und Frauen gelten dieselben Anforderungsprofile.

* Militardiensttauglich ist, wer aufgrund seines Leistungsprofils dem
Anforderungsprofil mindestens einer Rekrutierungsfunktion der Armee
entspricht.

4 Schutzdiensttauglich ist, wer aufgrund seines Leistungsprofils nicht
militardiensttauglich ist, aber dem Anforderungsprofil mindestens einer
Rekrutierungsfunktion des Zivilschutzes entspricht.

> Dienstuntauglich ist, wer weder militidrdienst- noch schutzdiensttauglich ist.
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Verordnung Uber die medizinische Beurteilung der

Militardiensttauglichkeit und der Militardienstfahigkeit
(VMBM, 511.12)

- (# Art. 1 Gegenstand

Diese Verordnung regelt das Verfahren fiur die medizinische Beurteilung der
Militardiensttauglichkeit! und der Militardienstfahigkeit?.

- @ Art. 2'Militardiensttauglichkeit und Militardienstfahigkeit

'wWer aus medizinischer Sicht korperlich, intellektuell und psychisch den
Anforderungen des Militardienstes genigt und bei der Erfullung dieser

Anforderungen weder die eigene Gesundheit noch diejenige Dritter
gefahrdet, gilt als militardiensttauglich.

2 Wer militardiensttauglich und aus medizinischer Sicht in der Lage ist, einen
bevorstehenden Militardienst zu leisten, gilt als militardienstfahig.



510.10

Bundesgesetz liber die Armee und die
Militarverwaltung

(Militargesetz, MG)

vom 3. Februar 1995 (Stand am 1. Juni 2020)

- (® 2. Abschnitt: Militardienst®
- (#® Art. 12'Grundsatz

Militdrdienstpflichtige, die militardiensttauglich sind, mussen folgende
Dienste leisten:

Ausbildungsdienste (Art. 41-61),

b. Friedensforderungsdienst, fur den sie sich angemeldet haben (Art.
66);
C. Assistenzdienst (Art. 67-75);

Aktivdienst (Art. 76-91);
allgemeine Pflichten ausser Dienst (Art. 25).



Struktur des echten Unterlassungsdeliktes

Obijektive Privilegierungsbedingung
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Aufgebot
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Tatmacht
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Aufgebot.ppt

512.21

Verordnung
Uber die Militardienstpflicht

(VMDP)

vom 22. November 2017 (Stand am 1. Januar 2021)

- @ 1. Abschnitt: Aufgebote
- (® Art. 83 Form und Wirkung

(Art. 144 Abs. 1 MG)

! Die Angehorigen der Armee werden zu Ausbildungsdiensten aufgeboten:

a. in der Regel durch o6ffentliches militarisches Aufgebot;

b. ausnahmsweise durch personliches Aufgebot.
2 Das Aufgebot verpflichtet die Aufgebotenen, den Dienst in ihre zivile
Tatigkeit einzuplanen. Den Arbeitgebern dient es als Orientierung tber
militarische Abwesenheiten ihrer Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.



512.21

Verordnung

- (® Art. 87 Personlicher Marschbefehl tber die Militardienstpflicht
(VMDP)

{Art_ 1d--d- Ab‘S_ 1 MG) vom 22. November 2017 (Stand am 1. Januar 2021)

! Der persénliche Marschbefehl enthilt die Einzelheiten in Bezug auf das
Einrtcken in den entsprechenden Ausbildungsdienst.

2 Er wird spatestens sechs Wochen vor Beginn des Dienstes postalisch oder
elektronisch zugestellt.

* Aufgebotene Personen, die zwei Wochen vor Beginn des
Ausbildungsdienstes den persdnlichen Marschbefehl noch nicht erhalten
haben, melden dies sofort dem Kommandanten oder der Kommandantin
ihrer Einteilungsformation oder der Stelle, die den Ausbildungsdienst mittels
Dienstanzeige angekundigt hat.

Flachsmann Militarstrafrecht 18



512.21

Verordnung
Uber die Militardienstpflicht

(VMDP)

vom 22. November 2017 (Stand am 1. Januar 2021)

- [ Art. 84 Offentliches militarisches Aufgebot
(Art. 132 Bst. e, 144 Abs. 1 MG)

! Die Gruppe Verteidigung erldsst das éffentliche militarische Aufgebot bis
spatestens Ende September jeden Jahres durch Publikation im Internet’. Es
muss zudem in allen politischen Gemeinden angeschlagen werden.

2 Das 6ffentliche militarische Aufgebot enthéalt die Ausbildungsdienste des
Folgejahres. Ausgenommen sind Ausbildungsdienste, die aus Grinden der
Geheimhaltung nicht publiziert werden dirfen.

1 www.vtg.admin.ch > Mein Militdrdienst > Aufgebotsdaten



Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Daten / dates / date 2018 ab/dés/dal: 1.1.2018: www.ammee.ch/wk
Militarisches Aufgebot Fortbildungsdienste der Truppe

Convocation militaire Services de perfectionnement de la troupe

Chiamata in servizio militare Servizi di perfezionamento della truppa

Clamada militara Servetschs da perfecziunament da la truppa
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Infanterie

Infanterie
Fanteria

Inf Bat — Bat inf - Bat fant

12.11. - 30.11.
12.11. - 30.11.
12.11. - 30.11.
12.1. - 30.1.
12.11. - 30.11.
12.11. - 30.11.

Stab Inf Bat 11
Inf Stabskp 11
Inf Kp 1111

Inf Kp 11/2

Inf Kp 11/3

Inf Ustu Kp 11/4

Stab Inf Bat 13

4t Stabskp 13

Inf Kp 13/1
Inf Kp 13/2
Inf Kp 13/3
Inf Ustu Kp 13/4

EM bat inf 19

Cp EM inf 18

Cp inf 1911

Cp inf 19/2

Cp inf 19/3

Cp appui inf 19/4

Stab Inf Bat 20
Inf Stabskp 20
Inf Kp 20/1
Inf Kp 20/2
Inf Kp 20/3

ln# L latds W DNIA

15.01. - 02.02.
15.01. - 02.02.
16.01. - 02.02.
15.01. - 02.02.
15.01. - 02.02.
15.01. - 02.02.

14.05. - 01.06.
14.05. - 01.06.
14.05. - 01.06.
14.05. - 01.06.
14.05. - 01.06.
14.05. - 01.06.

15.10. - 02.11.
15.10. - 02.11.
15.10. - 02.11.
15.10. - 02.11.
15.10. - 02.1.

110 N2 N

Komp Zen Geb D A - Cen comp S alpin A -
CC S alpi Es

Geb Spez Abt 1 X
Gr spéc mont 1

Gr spec mont 1

Stab Geb Spez Abt 1 X
EM gr spéc mont 1

SM gr spec mont 1

Geb Spez Kp 1/1 09.04. - 27.04.
Cp spéc mont 1/1

Cp spec mont 1/1 |
Geh Spez Kp 1/2 27.08. - 14.09.

Cpspéc mont 1/2
Cp spec mont 1/2

Geb Spez Ber Det - Det interv spéc mont -

Dist interv spec mont
Geb Spez Ber Det 104 21.05. - 07.1.
Dét interv spéc mont 104
Dist interv spac mont 104
Geb Spez Ber Det 204
Dét interv spéc mont 204
Dist interv spec mont 204

Komp Zen Mil Musik -
Cen comp musique mil - CC mus mil

29.10. - 17.04.19

.
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Struktur des echten Unterlassungsdeliktes

Obijektive Privilegierungsbedingung

Militardienstpflicht

Aufgebot

Wissen um Handlungspflicht
und die tatbestandsmassige
Situation

Nichteinriicken
trotz Einrickungsfahigkeit

Willentliches Nichthandeln im
Wissen um die eigene
Tatmacht

Absicht




2.2.1 Nichtantreten einer Militardienstleistung (Art. 81 Abs. 1 lit. b MStG)

Objektiver Tatbestand

Der Titer ist militidrdienstpflichtig®.

Er wird zu einer Militirdienstleistung auf- €
geboten’,

Der Tiiter tritt die Militirdienstleistung nicht an®,

obwohl ihm dies objektiv moglich® wire.

Subjektiver Tatbestand

Wissen um die eigene Militardienstpflichi’.
Wissen, mindestens moglicherweise aufgeboten

ZU sein.

Wille bzw. Inkaufnahme, dennoch die Militar-
dienstleistung nicht anzutreten.

Wissen, dass dies objektiv maglich ware.

-
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Struktur des echten Unterlassungsdeliktes

Obijektive Privilegierungsbedingung

Militardienstpflicht

Aufgebot

Wissen um Militardienstpflicht
und Aufgebot

Nichteinrticken
trotz Einrickungsfahigkeit

Willentliches Nichthandeln im
Wissen um die eigene
Tatmacht

Absicht
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Struktur des echten Unterlassungsdeliktes

Objektive Privilegierungsbedingung

Militardienstpflicht

Aufgebot

Wissen um Militardienstpflicht
und Aufgebot

Nichteinrticken
trotz Einrickungsfahigkeit

Willentliches Nichteinriicken
Im Wissen um die eigene
Einrtickungsfahigkeit

Absicht
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Militardienstverweigerung und Desertion (Art. 81 MStG)

Keine Zulassung zum Zivildiens
Diensttauglichkeit

Militardienstpflicht

Wissen um Militardienstpflicht

Aufgebot

und Aufgebot

Nichteinriicken
trotz Einrickungsfahigkeit

Willentliches Nichteinriicken
Im Wissen um die eigene
Einrtickungsfahigkeit

Verweigerungsabsicht



Verweigerungsabsicht.ppt

MAG vom 15.7.20051.S. Aud MG 6 c. Rekr M.E.

Wie die Vorinstanz richtig dariegt, ist bei der Abgrenzung des Tathestandes der Militér-
dienstverweigerung im Sinne von Art. 81 Abs. 1 MStG von demjenigen der Militar-
dienstversaumnis gemass Art, 82 Abs, 1 M3tG in subjektiver Hinsicht darauf abzustel-
len, ob der Angeklagte sémfliche kinftigen Dienstleistungen oder nur eine konkrete
Dienstleistung ablehnt (Popp, Kommentar zum Militarstrafgesetz, BT, St. Gallen 1892,
N 10 ff. zu Art. 81 MStG). Mit anderen Worten ist es fUr die Unterscheidung nicht von
Relevanz, ob die Griinde fir das Nichtantreten zur aufgebotenen Militardienstieistung
(Uberwiegend) dienstlicher oder privater Natur sind (Flachsmann/Rehberg/Akeret, Ta-
feln zum Militarstrafrecht, ZOrich 1999, Tafel 52, Ziff. 6.1, Fn. 3).



Nichteinriicken

In der Absicht,
samtliche kunftigen

Dienstleistungen
ZU verweigern

Militardienst-
verweigerung
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510.10

Bundesgesetz liber die Armee und die
Militarverwaltung

(Militargesetz, MG)

vom 3. Februar 1995 (Stand am 1. Juni 2020)

- (# Art. 42" Ausbildungsdienstpflicht

! Die Zahl der insgesamt zu leistenden Tage Ausbildungsdienst richtet sich

nach dem Bedarf der Armee.
? Sie betragt fur die Mannschaft hochstens 280 Tage.

* Der Bundesrat bestimmt die Zahl fir die Gbrigen Angehérigen der Armee.
Diese darf hochstens 1700 Tage betragen.



512.21

Verordnung

- (® Art. 47 Ausbildungsdienstpflicht Uber die Militérdienstpflicht

(VMDP)
(Art. 42 MG) vom 22. November 2017 (stand am 1. Januar 2021)
! Die Zahl der insgesamt zu leistenden anrechenbaren Tage
Ausbildungsdienst betragt fur:
a. Angehorige der Mannschaft als:
1. Soldaten und Gefreite: 245 Tage,
2. Soldaten und Gefreite als Grenadier, Grenadierin: 280
Tage,
3. Soldaten und Gefreite Durchdienende: 280 Tage;
b. Unteroffiziere als:
1. Wachtmeister: 440 Tage,

2. Wachtmeister als Grenadier, Grenadierin: 475 Tage,



512.21

Verordnung
Uber die Militardienstpflicht

(VMDP)

vom 22. November 2017 (Stand am 1. Januar 2021)



